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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1.  Welche Bahnverbindungen gibt es zwischen Bruchsal, Bretten und Mühlacker 
und von welchem Betreiber werden diese jeweils betrieben (jeweils mit einer 
Auflistung der Abfahrten in Bretten bzw. in Bruchsal/Mühlacker)?

2.  Sind der Landesregierung zu diesen Verbindungen Bürgerbeschwerden über 
Verspätungen seit Oktober 2021 bekannt?

3.  Welche Informationen liegen der Landesregierung über die tatsächlichen Fahr-
zeiten bzw. Verspätungen von Zügen auf der Strecke zwischen Bruchsal‒Bret-
ten‒Mühlacker vor (bitte detailliert für alle Abfahrten jeweils aus Bretten und 
aus Bruchsal/Mühlacker)?

4. Welche Gründe gibt es für diese Verspätungen?

5.  Was wurde durch die Landesregierung, das jeweilige Eisenbahnverkehrsunter-
nehmen oder die Deutsche Bahn/DB Netz als Netzbetreiber unternommen, um 
solche Verspätungen zukünftig zu verhindern?

6.  Welche Maßnahmen plant die SWEG für die von ihr ab dem 1. Januar 2022 zu 
betreibenden Verbindungen zu unternehmen, um solche Verspätungen zukünf-
tig zu vermeiden?

9.12.2021

Dr. Jung FDP/DVP

Kleine Anfrage
des Abg. Dr. Christian Jung FDP/DVP

und

Antwort
des Ministeriums für Verkehr

Pünktlichkeit der Bahnverbindung Bruchsal‒Bretten‒Mühl-
acker
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B e g r ü n d u n g

Als Landtagsabgeordneten im Wahlkreis Bretten erreichen mich immer wieder 
Beschwerden von Bürgerinnen und Bürger über ständig auftretende Verspätungen 
der bisher von Abellio betriebenen Züge zwischen Bruchsal, Bretten und Mühl-
acker. Diese Kleine Anfrage soll einen Überblick über den Status der Pünktlich-
keit einholen.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 11. Januar 2022 Nr. VM3-0141.5-4/114/2 beantwortet das 
Ministerium für Verkehr die Kleine Anfrage wie folgt:

1.  Welche Bahnverbindungen gibt es zwischen Bruchsal, Bretten und Mühlacker 
und von welchem Betreiber werden diese jeweils betrieben (jeweils mit einer 
Auflistung der Abfahrten in Bretten bzw. in Bruchsal/Mühlacker)?

Die Strecke wird von folgenden Linien bedient, welche von Abellio betrieben 
werden: 

– RB 17c Bruchsal–Mühlacker im Stundentakt
– RB 17c Bruchsal–Bretten (nur Verstärkerzüge in der Hauptverkehrszeit)
– RE 17b Heidelberg–Mühlacker im Zwei-Stunden-Takt

Der Fahrplan und die genauen Abfahrtszeiten sind öffentlich frei verfügbar und 
unter dem folgenden Link einsehbar: https://www.abellio.de/fahrplane-bw

2.  Sind der Landesregierung zu diesen Verbindungen Bürgerbeschwerden über 
Verspätungen seit Oktober 2021 bekannt?

3.  Welche Informationen liegen der Landesregierung über die tatsächlichen Fahr-
zeiten bzw. Verspätungen von Zügen auf der Strecke zwischen Bruchsal‒Bret-
ten‒Mühlacker vor (bitte detailliert für alle Abfahrten jeweils aus Bretten und 
aus Bruchsal/Mühlacker)?

Die Fragen 2 und 3 werden aufgrund des Sachzusammenhanges gemeinsam be-
antwortet. 

Die tatsächlichen Fahrzeiten bzw. Verspätungen werden durch die NVBW im Rah-
men der Pünktlichkeit an vordefinierten Messpunkten gemessen und ggf. pönali-
siert. Die nachfolgende Tabelle enthält die Auswertung an den Messpunkten 
Mühlacker und Bruchsal. Ein Zug gilt als verspätet, wenn die Ankunft mehr als 
3:59 Minuten nach der planmäßigen liegt:
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Tab. 1: Pünktlichkeit Fahrtrichtung Mühlacker Richtung Bruchsal in Prozent

Tab. 2: Pünktlichkeit Fahrtrichtung Bruchsal Richtung Mühlacker in Prozent

Eine zugbezogene Pünktlichkeitsauswertung befindet sich im Anhang.

4. Welche Gründe gibt es für diese Verspätungen?

Verspätungsgründe werden vom Land nicht systematisch pro Zugfahrt erfasst, da 
eine Abgrenzung zwischen den Gründen meist schwierig ist. Die Hauptgründe für 
Verspätungen sind Zugfolgeverspätungen, also Behinderungen durch andere Züge. 
In Einzelfällen kommt es jedoch auch zu Verspätungen durch Fahrzeugstörungen 
sowie durch Störungen an der Infrastruktur. Zugfolgeverspätungen werden über-
wiegend aus der ausgelasteten Strecke im Stuttgarter Raum auf die Strecke Mühl-
acker–Bruchsal eingetragen. Deutlich wird, dass die Gründe für die Verspätungen 
nicht auf der Strecke Mühlacker–Bruchsal liegen, da die Züge meist bereits mit 
Verspätung Stuttgart verlassen bzw. Verspätungen im Bahnhof Mühlacker entste-
hen. In die Gegenrichtung erfolgen die Abfahrten in Bruchsal folgerichtig deut-
lich pünktlicher.
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5.  Was wurde durch die Landesregierung, das jeweilige Eisenbahnverkehrsunter-
nehmen oder die Deutsche Bahn/DB Netz als Netzbetreiber unternommen, um 
solche Verspätungen zukünftig zu verhindern?

Zum Fahrplanwechsel am 12. Dezember 2021 wurde die Verteilung der Leistun-
gen auf der Strecke zwischen Mühlacker und Bruchsal verändert. Der „fliegende 
Heidelberger“, also die RE 17b von Heidelberg nach Mühlacker, wurde um eine 
halbe Stunde verschoben, um den Bahnhof in Mühlacker zu entlasten. Der RE 17b 
erhält dann in Mühlacker Anschluss auf den IRE 1 von und nach Stuttgart. Dafür 
flügelt die RB 17 aus Stuttgart kommend nun immer auf die RB 17c, sodass eine 
stündliche Direktverbindung von und nach Stuttgart aus Richtung Bruchsal ent-
steht. 

Durch diese Maßnahme erhofft sich das Land eine Stabilisierung des Verkehrs auf 
der Residenzbahn, da der Bahnhof Mühlacker entlastet wird und Folgeverspätun-
gen durch Überholungen von verspäteten Fernverkehrszügen verkleinert werden 
sollen.

6.  Welche Maßnahmen plant die SWEG für die von ihr ab dem 1. Januar 2022 zu 
betreibenden Verbindungen zu unternehmen, um solche Verspätungen zukünftig 
zu vermeiden?

Ob weitere Maßnahmen notwendig werden, ist abzuwarten, da auch die Pünkt-
lichkeit deutlich gestiegen ist, seit Abellio ihre letzten noch ausstehenden Fahr-
zeuge geliefert bekommen hat. Genauso ist abzuwarten, inwieweit sich das unter 
Ziffer 5 beschriebene neue Konzept auf die Pünktlichkeit auswirkt.

Hermann
Minister für Verkehr
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